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Abschied
Die Stunde des Abschieds, seit langem herbeigesehnt
und ebenso oft gefürchtet, ist da: Was soll einer, der
geht, denn noch sagen wollen, ausser Adieu? Was soll
er sagen, ausser dass er seiner Nachfolgerin in diesem
Amt, Frau Annemarie Zogg, von Herzen viel Erfolg,
viel Befriedigung, viele interessierte Leser und viele
schreibgewandte Mitarbeiter wünscht?

Er geht, wenn er ehrlich sein darf, eigentlich ganz
gern, aber gern nur zum Teil. In seiner Erleichterung
über den Abgang schwimmt auch ein Tröpfchen Wehmut

mit wie — der Vergleich ist naheliegend, jedoch
unpassend: wie das Fettauge auf der Suppe. Die
Erleichterung auf der einen korrespondiert mit der
Erleichterung auf der anderen Seite. Das ist gewiss und
ausserdem richtig. Nach den zehn langen Jahren, während

welcher der scheidende Redaktor das Fachblatt
gemacht hat, haben die Fachblatt-Leser nun ohne
Zweifel wieder einmal Anspruch auf Abwechslung.
Gibt es auf ihrer Seite vielleicht auch einen ganz kleinen

Abschiedsschmerz, bloss, versteht sich, aus Gründen

der Symmetrie? Dank dem Wechsel in der Redaktion

können sie jedenfalls sich auf diese Abwechslung
mit gutem Grund freuen.

Umgekehrt, so darf ich hinzufügen, hat auch mir die
Arbeit fürs Fachblatt viel Freude gemacht, obwohl bei
weitem nicht alles geglückt ist und ich in der Kunst, es

allen Leuten recht zu tun, bestimmt zuwenig Ehrgeiz
entwickelte, Ich lege diese Arbeit in einer für die
Heimleiter ebenso unsicheren und schwierigen wie
auch interessanten Zeit nieder, und ich bin froh zu

wissen, dass ich sie in die Hände meiner erfahrenen,
mit ihrer künftigen Aufgabe von Anfang an so
vertrauten Nachfolgerin legen kann.

Ich habe in den vergangenen zehn Jahren viel gelernt
und habe jetzt vielen vieles zu danken, zuerst den

Lesern, von denen ich mir für Frau Zogg dasselbe
verständnisvolle Wohlwollen erbitte, das sie mir (fast)
immer entgegengebracht haben. Die MithUfe treuer
Mitarbeiter werde ich so schnell nicht vergessen. Ihnen
danke ich ebenso herzlich wie den derzeitigen und
früheren Mitgliedern des Zentralvorstandes VSA und der
Fachblattkommission, vorab dem Vereinspräsidenten
Paul Sonderegger, dem langjährigen Präsidenten der
Fachblattkommission, Kurt Bollinger, und dem Ge-
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